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 Devi Bühler (Mitte) erhält den Zürcher Zukunftspreis (ZZP). 
Links: Urs Waser, Mitglied der Geschäftsleitung des Kantonsrates 
und Mitglied der Jury des ZZP. Rechts: Jürg Sulser, Präsident 
des Zürcher Kantonsrates.

 �Die Geschichte über Synergy Village zum Nachlesen: 
gemeinschaftsbank.ch/blog/synergy-village

 �Informationen zum KREIS-Haus: 
zhaw.ch/iunr/kreishaus

 �Bericht über den Zürcher Zukunftspreis: 
kantonsrat.zh.ch/aktuell/blog/zurcher-zukunftspreis-
geht-an-drei-projekte

Wir gratulieren

D evi Bühler, Dozentin an der Zürcher Hochschule 
für Angewandte Wissenschaften (ZHAW), hat in 
den vergangenen Jahren ohne öffentliche För-

dergelder ein Konzept für ein autarkes Haus mit Kreis-
laufwirtschaft entwickelt. Es erzeugt seinen Strom 
selbst, wird mit aufbereitetem Regenwasser versorgt, 
nutzt sein eigenes Abwasser und ist insgesamt ressour-
censchonend angelegt.

Im Januar 2025 hat Devi Bühler den Zürcher Zukunfts-
preis des Kantons Zürich erhalten. Der Kantonsrat 
schreibt dazu in seiner Mitteilung: «Mit der Preisverlei-
hung an Devi Bühler werden der Mut und die Beharrlich-
keit einer jungen Frau ausgezeichnet. Das von ihr entwi-
ckelte KREIS-Haus hat Pioniercharakter für zwei Themen 
der Kreislaufwirtschaft: das Sichtbarmachen, was das an 
sich abstrakte Thema wirklich bedeutet, und die Zukunft 
des Bauens. Die Idee der Wasserrückgewinnung an sich 
ist nicht neu. Aber sich Partner zu suchen, sie vom Pro-
jekt zu überzeugen und das KREIS-Haus schliesslich zu 
bauen, braucht ein grosses Engagement. Zudem 
befindet sich die Baubranche in einem grossen Wandel. 
In Sachen CO2 ist sie eine der grössten Verbraucherin-
nen. Das alles zu denken und prototypisch zu zeigen, ist 
eine überzeugende Leistung. Die Prinzipien des KREIS-
Hauses lassen sich auch auf Mehrfamilienhäuser über-
tragen. In dieser Hinsicht hat das Projekt Aktualität und 
weiteres Potenzial.»

Zusammen mit ihrem Bruder Ezra Bühler hatte Devi 
Bühler vor einigen Jahren und mithilfe eines Darlehens 
der Freien Gemeinschaftsbank den Familienhof in Feld-
bach übernehmen können und zum Begegnungsort Syn-
ergy Village umgestaltet. Das KREIS-Haus – nicht von 
der Freien Gemeinschaftsbank finanziert – steht auf dem 
Gelände vom Synergy Village und macht als Gästehaus 
für bis zu vier Personen ein ressourcenschonendes Leben 
konkret erlebbar. Wir haben in der Titelstory der «trans-
parenz» Nr. 87 über Synergy Village berichtet.

Wir freuen uns mit Devi Bühler, dass ihr zukunftsweisen-
des Projekt grosse Anerkennung erhält und hoffentlich 
als Modell Schule machen kann!

Kreditkundin Devi Bühler hat im Januar den vom Kantonsrat 
verliehenen und mit 16 000 Franken dotierten Zürcher Zu-
kunftspreis für ihr nachhaltiges KREIS-Haus erhalten. Wir 
gratulieren!


